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1. Übersicht  

Folgende Bodenbedeckungsarten werden unterschieden: 
 
Gebäude     

befestigt   Strasse_Weg  

  Trottoir  

  Verkehrsinsel  

  Bahn  

  Flugplatz  

  Wasserbecken  

  uebrige_befestigte  

humusiert  X Acker_Wiese_Weide  

 X Intensivkultur Reben 

 X  uebrige_Intensivkultur 

  Gartenanlage  

  Hoch_Flachmoor (im Kanton Bern nicht zu erheben) 

 (X) uebrige_humusierte  

Gewaesser   stehendes  

  fliessendes  

 (X) Schilfguertel  

bestockt   geschlossener_Wald  

 (X) Wytweide Wytweide_dicht 

 (X)  Wytweide_offen 

 (X) uebrige_bestockte (inklusive Weidwald) 

vegetationslos   Fels  

  Gletscher_Firn  

  Geroell_Sand  

  Abbau_Deponie  

  uebrige_vegetationslose  

 
X = werden durch die Landwirtschaft als landwirtschaftliche Nutzfläche anerkannt 
(X) = werden durch die Landwirtschaft teilweise als landwirtschaftliche Nutzfläche anerkannt 
 
Grundsätzlich sind die aus der Vogelperspektive ersichtlichen Bodenbedeckungsarten nach dem oben 
aufgelisteten Wertebereich zu definieren. Auf Abweichungen wird unter der Bodenbedeckungsart pro 
«BBArt» hingewiesen. 
 
Bei nicht zu erhebenden Bauten (Mauern, usw.) ist für die Abgrenzung der Bodenbedeckungsflächen 
immer die Linie gegen den öffentlichen Grund massgebend. Wo dieses Kriterium nicht greift, soll die im 
Gelände auf dem tieferen Niveau liegende Linie aufgenommen werden. 
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2. Beispiele  Gebäude  

«Gebaeude» der Informationsebene Bodenbedeckung sind möglichst wenig mit Elementen 

«uebriger_Gebaeudeteil» zu unterteilen. Gebäudedetails werden in der Informationsebene Einzelobjekte 

als «uebriger_Gebaeudeteil» erfasst. Sie dienen dem besseren Verständnis und der besseren Lesbarkeit 

eines Planauszuges. Es dürfen keine freistehenden Gebäude in der Informationsebene Einzelobjekte als 

«uebriger_Gebaeudeteil» erhoben werden. Solche Gebäude werden entweder nicht aufgenommen oder 

in der Informationsebene Bodenbedeckung als «Gebaeude» definiert. 

 

Im Plan für das Grundbuch werden bei den Gebäuden die Hausnummern (aus dem «TOPIC 

Gebaeudeadressen») angeschrieben. Diese Texte sind parallel zu den Gebäudelinien auszurichten. Die 

Gebäudeidentifikatoren der GRUDA-AV (BE_GID) werden im Plan für das Grundbuch nicht geplottet. 

 

Die folgenden öffentlichen Gebäude und Sehenswürdigkeiten sind anzuschreiben: 

Bahnhof, Gemeindeverwaltung, Hallenbad, öffentlich-rechtliche Kirchen (evangelisch-reformierte, 

römisch-katholische und christ-katholische Kirchen), Kunsteisbahn, Mehrzweckgebäude, Museum, 

Parkhaus, Post, Rathaus, Reservoir, Schiessstand, Schulhaus, Schwimmbad, Spital, Theater, Tierpark, 

Turnhalle, Zivilschutzanlage. 

 

Die Texte sind möglichst kurz zu halten. Präzisierungen, wie Ortsangaben, die in der Nomenklatur oder 

bei den Gebäudeadressen erfasst werden, sind wegzulassen. Deshalb wird in der Regel nur die 

Anschrift «Bahnhof», «Kirche», «Museum», usw. erfasst. 

 

Ist der Name Bestandteil der Gebäudeadresse (z. B. Chalet Enzian), wird dieser in der «TABLE 

GebaeudeName» im «TOPIC Gebaeudeadressen» erfasst. 

 

Weiterführende Informationen  

 TVAV Art. 14 

 

In den folgenden Beispielen sind die Gebäudehauptumrisse (Bodenbedeckung) mit einem 

ausgezogenen Strich dargestellt. Ergänzende Gebäudeteile sind gestrichelt dargestellt und werden als 

«uebriger_Gebaeudeteil» in der Informationsebene Einzelobjekte definiert. 

   

http://www.admin.ch/ch/d/sr/211_432_21/a14.html
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2.1 Auskragungen und Erker  

 Auskragungen und Erker werden aufgenommen, wenn sie mindestens die Hälfte der Fassadenhöhe 

ausmachen, egal ab welchem Stockwerk sie beginnen. 

 Es sind die folgenden Erhebungskriterien für Fassadendetails anzuwenden: TS2 > 50 cm, TS3 bis TS5 

> 100 cm. 

 

  
 

Kleine Erker, wie die folgenden beiden Beispiele, werden nicht aufgenommen. 
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2.2 Vorbauten  

Bewohnbare Vorbauten, die grösser oder gleich der Hälfte der Fassadenhöhe ausmachen, werden 

erhoben und dargestellt: 

 

 in der TS2 ab einer Tiefe von > 50 cm, 

 in der TS3 bis TS5 ab einer Tiefe von > 100 cm. 

 

Die Gebäudefläche wird durch die Hauptfassadenteile mit der jeweils äusseren grössten vertikalen 

Fläche gebildet. 

 

   
Im Zweifelsfalle sind die Umrisse in der Bodenbedeckung als Gebäude zu erheben. 

 

Die hinterliegende Linie wird als «EO uebriger_Gebaeudeteil» gezeichnet, wenn die 

Fassadenversetzung in der TS2 > 50 cm und in der TS3 bis TS5 > 100 cm ist. 

  

2.3 Lauben (nicht Arkaden)  

 Offene Lauben sind in der Regel nicht zu erheben. 

 Massiv wirkende, geschlossene und in den Wohnraum integrierte Lauben werden wie die 

Auskragungen und Erker behandelt, vergleiche dazu Auskragungen und Erker. 

 Massiv wirkende, mindestens dreiseitig geschlossene Lauben werden wie die Balkone der 

Informationsebene Einzelobjekte behandelt. 
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Die Laube im nachfolgenden Beispiel wird nicht erhoben. 

 

 

2.4 Fassadenversetzungen / -sockel  

Einzelne Fassadenversetzungen sind aufzunehmen, wenn sie folgende Werte überschreiten: 

 

 TS2 / TS3 > 10 cm 

 TS4 / TS5 > 50 cm 

 

Die einzelnen Versetzungen sind zu erheben, falls die Summe (Ɇ) der 

Fassadenversetzungen auf einer Fassadenseite die folgenden Werte 

beträgt: 

 TS2 / TS3 > 10 cm 

 TS4 / TS5 > 50 cm 

2.4.1 Fassadenversetzung  

Bei mehreren Versetzungen entlang einer Fassade werden diese dargestellt, wenn deren Summe die 

folgenden Werte beträgt: 

 

 TS2 / TS3 > 10 cm 

 TS4 / TS5 > 50 cm 
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2.4.2 Fassadenversetzung an den Hauptecken des Gebäudes  

Fassadenversetzungen an den Hauptecken werden aufgenommen und dargestellt ab einer Tiefe von: 

 

 TS2 / TS3 > 10 cm 

 TS4 / TS5 > 50 cm 

 

   
 

Fassadensockel bis 1.5 m Höhe sind wegzulassen. Fassadensockel über 1.5 m sind zu erheben und 

bilden einen Bestandteil der Gebäudefläche der Bodenbedeckung. 

2.5 Fassadenisolationen  

Ohne weitere bauliche Massnahmen angebrachte Aussenisolationen sind nachzuführen (analog "normale" 

Gebäudenachführung), wenn die Gebäudeeckpunkte sich um 10 cm in der TS2 (Art. 29 TVAV) verändern. 

Das heisst, wenn sich zwei Fassadenlinien über Eck jeweils mehr als 7 cm parallel verschieben. 

 

In den Toleranzstufen 3, 4 und 5 gelten die Werte gemäss Art. 29 TVAV von 20, 50 und 100 cm. 

 

Weiterführende Informationen  

 TVAV Art. 29   

http://www.admin.ch/ch/d/sr/211_432_21/a29.html
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2.6 Vor - und Rücksprünge  

2.6.1 Regelmässig angeor dnete Stützen  

Regelmässig angeordnete Stützen mit statischer Funktion werden aufgenommen und dargestellt, wenn 

sie am Boden die folgenden Ausmasse erreichen: 

 

 TS2 und TS3 > 50 cm 

 TS4 und TS5 > 100 cm 

   

 

2.6.2 Gerade Stützen oder Stützen mit Anzug  

Gerade Stützen oder Stützen mit Anzug (beide mit statischer Funktion) werden aufgenommen und 

dargestellt, wenn sie am Boden die folgenden Ausmasse erreichen: 

 

 TS2 und TS3 > 50 cm 

 TS4 und TS5 > 100 cm 

   
































